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Mit Verlaub! Dicke Menschen können sich ändern. Das sollten wir nicht vergessen,
denke ich.

Eigentlich wollte ich dich ignorieren, aber dazu muss ich jetzt doch was sagen.

Genau dieses Argument finde ich gefährlich. Wenn es so einfach wäre, sich zu ändern, würde es
viel weniger kräftige Menschen geben. Zudem ist Übergewichtigkeit nicht selten genetisch oder
durch eine Krankheit bedingt.

Mir geht es hier nicht darum, Kinder vor bösen Worten zu schützen, sondern darum, ihnen
alternative Bezeichnungen für ihre Schwäche zu präsentieren.

Wenn ich Bekannten erzähle, dass ich an einer Förderschule unterrichte, werde ich oft gefragt:
"Du unterrichtest also behinderte Kinder?" Dann antworte ich immer leicht provokativ, aber
ganz sachlich: "Nein, keine behinderten Kinder, sondern Kinder, die .... (Art der Behinderungen)
sind." Dieser leichte Widerspruch bewirkt bei vielen schon ein Nach- und manchmal sogar auch
ein Umdenken.
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